
Beobachtungsaufgaben 
A-Trainer-Lehrgang 2014
Die folgenden Beobachtungsaufgaben untergliedern sich 
in Pflichtaufgaben (P) und Wahlpflichtaufgaben (WP). Die 
Pflichtaufgaben müssen von jedem Teilnehmer bearbeitet 
werden. Von den Wahlpflichtaufgaben sind aus den 
einzelnen Nummern jeweils eine auszuwählen und zu 
bearbeiten. 
Beispiel Teilnehmer A: WP 1a, WP 2b, WP 3b, WP 4c, WP 
5e, P1-6
Beispiel Teilnehmerin B: WP 1b, WP 2b, WP 3a, WP 4b, 
WP 5c, P1-6



Sämtliche Aufgaben sind schriftlich zu bearbeiten und bei der 
Lehrgangsleitung einzureichen. Die vollständige Einreichung 
der bearbeiteten Aufgaben ist eine Zulassungsvoraussetzung 
für die Teilnahme an der Abschlussprüfung.
Hinweis für die German Open (oder ähnliche Turniere): 
Die nachfolgenden Aufgaben sind neben dem Schwerpunkt 
Wettkampf-Verhalten umfangreich und komplex. Sie 
erfordern daher Eure volle Konzentration auf diese Sache! 
Bildet je nach Neigung Kleingruppen, arbeitet alleine oder zu 
zweit. In jedem Fall müsst Ihr Euch in Phasen der 
Beobachtung abschotten, um nicht der Versuchung zu 
verfallen, alle Bekannten zu begrüßen und den halben Tag 
„Small-Talk“ zu machen.
Je nachdem, wie viele Tage Ihr vor Ort seid, ist es ratsam, 
Spiele mit der Video-Kamera aufzunehmen und die 
Aufgaben, zu denen Ihr live nicht gekommen seid, zuhause 
nachzubearbeiten.



Versteht die Aufgaben dabei nicht als lästige 
Hausaufgabe, sondern vielmehr als Chance, Euer Bild 
vom Badminton sowie die vermittelten 
Ausbildungsinhalte mit internationalem 
Spitzenbadminton abzugleichen und Euch mit anderen 
Teilnehmern und Experten vor Ort zu diskutieren. 
Ich habe die Bundestrainer und 
Bundesstützpunkttrainer über Eure Anwesenheit 
informiert. Scheut Euch also nicht, sie bei passender 
Gelegenheit anzusprechen. Habt aber auch bitte 
Verständnis dafür, wenn Ihr Euch mal einen Korb 
einfangt. Die entsprechende Mail habe ich zu Eurer 
Kenntnisnahme unten angefügt.

Viel Spaß bei der Arbeit,
Martin, Matthias, Sebastian & Holger  



Betreff: A-Trainer-Turnierbesuch bei den German Open 2014
Hallo zusammen,
am vergangenen Wochenende haben wir unsere A-Trainer-Ausbildung 
gestartet. Es ist eine gute Gruppe mit vielen interessanten Trainer-
Persönlichkeiten und wir hoffen, dass wir den/die einen/eine oder 
andere(n) als Trainer für kommende Aufgaben ausbilden können.
Die Teilnehmer werden bei den German Open sein und haben 
bestimmte Beobachtungsaufgaben. Es kann sein, dass Euch der ein 
oder andere Spieler zu einem Match befragt. Nur wenn es Eure 
Zeit/Konzentration/der Turnierverlauf zulässt, wäre es nett von Euch, 
wenn Ihr die eine oder andere Frage beantworten könntet. Die 
Teilnehmer sind angewiesen, Euch nicht in Eurer Konzentration/Arbeit 
zu stören, sondern bei einer Frage, einen günstigen Moment 
abzuwarten. Sie werden also auch ein „Nein – geht leider nicht“
akzeptieren. 
Sebastian Brückner wird auch als Referent vor Ort sein, um den 
Turnierbesuch zu begleiten. Vielleicht lässt es sich einrichten, dass er 
Euch vor der Gruppe mal kurz interviewt.
Vielen Dank für Eure Kooperation und viele Grüße,
Holger



WP 1a) Beinarbeit/Laufrhythmus: Startbewegungen
Welche verschiedenen Varianten hast Du beobachtet?
Beschreibe diese in kurzen prägnanten Stichworten!
Sind die Ausführungsvarianten disziplinspezifisch? Begründe Deine 
Antwort!
Sind die Ausführungsvarianten länderspezifisch? Begründe Deine 
Antwort!
Sind die Ausführungsvarianten spielertypspezifisch? Begründe Deine 
Antwort!

WP 1b) Taktik Einzel: Standard-Lösungen unter Zeitdruck im 
Hinterfeld im Einzel
Welche verschiedenen Varianten hast Du beobachtet?
Beschreibe diese in kurzen prägnanten Stichworten!
Sind die Ausführungsvarianten disziplinspezifisch? Begründe Deine 
Antwort!
Sind die Ausführungsvarianten länderspezifisch? Begründe Deine 
Antwort!
Sind die Ausführungsvarianten spielertypspezifisch? Begründe Deine 
Antwort!



WP 2a) Doppel – Spielsituation I-IV: Erfasse die 
Aufschläge von zwei verschiedenen Doppelpaaren  Deiner 
Wahl und die anschließende Deckungsposition des 
Aufschlägers. Verwende hierzu den Beobachtungsbogen 
1234 Hasse Brückmann 2006 unter Zuhilfenahme der 
MindMap 1234 Hasse Brückmann 2006!
WP 2b) Doppel – Spielsituation I-IV: Erfasse die 
Rückschläge von zwei verschiedenen 

Doppelpaaren Deiner Wahl und die anschließende 
Deckungsposition des Rückschlägers. Verwende hierzu den 
Beobachtungsbogen 1234 Hasse Brückmann 2006 unter 
Zuhilfenahme der MindMap 1234 Hasse Brückmann 2006!
WP 2c) Doppel – Spielsituation Übergang: Erfasse in 
einer einfachen Statistik in jeweils zwei Herren-, Damen-, 
Gemischten Doppel Deiner Wahl die unterschiedlichen 
Lösungen in Zeitdrucksituationen im Übergang. Unterscheide 
hierbei die Kategorien Block zum Netz, Konter, aktiv nach 
hinten spielen, passiv Rausheben! Interpretiere das 
Ergebnis!



WP 2d) Doppel – Spielsituation Angriff: Erfasse in einer 
einfachen Statistik in jeweils zwei Herren-, Damen-, 
Gemischten Doppel Deiner Wahl die unterschiedlichen 
Spielsysteme im Angriff. Unterscheide hierbei die Kategorien 
„Wedge-Attack“, „Tunnel-Angriff“, „Classic-Position des 
Vorderfeldspielers“! Interpretiere das Ergebnis!

WP 2e) Doppel – Spielsituation Abwehr: Erfasse in 
einer einfachen Statistik in jeweils zwei Herren-, Damen-, 
Gemischten Doppel Deiner Wahl die unterschiedlichen 
Lösungen in der Abwehr. Unterscheide hierbei die 
Kategorien „Kurze Abwehr“, „Konter-Abwehr“, „hohe 
Abwehr“! Interpretiere das Ergebnis!



WP 3a) Einzel – Spielsituation I-IV: Erfasse die Aufschläge 
von mind. zwei verschiedenen Spielern Deiner Wahl und die 
anschließende Deckung bzw. den Hauptfocus nach dem 
Aufschlag!
Welche verschiedenen Varianten hast Du beobachtet?
Beschreibe diese in kurzen prägnanten Stichworten!
Sind die Ausführungsvarianten disziplinspezifisch? Begründe 
Deine Antwort!
Sind die Ausführungsvarianten länderspezifisch? Begründe 
Deine Antwort!
Sind die Ausführungsvarianten spielertypspezifisch? 
Begründe Deine Antwort!



WP 3b) Einzel – Spielsituation I-IV: Erfasse die 
Rückschläge von mind. zwei verschiedenen Spielern Deiner 
Wahl und die anschließende Deckung bzw. den Hauptfocus
nach dem Rückschlag!
Welche verschiedenen Varianten hast Du beobachtet?
Beschreibe diese in kurzen prägnanten Stichworten!
Sind die Ausführungsvarianten disziplinspezifisch? Begründe 
Deine Antwort!
Sind die Ausführungsvarianten länderspezifisch? Begründe 
Deine Antwort!
Sind die Ausführungsvarianten spielertypspezifisch? 
Begründe Deine Antwort!



WP 4) Strukturierte Spielbeobachtung nach festgelegten 
Rastern: Beobachte zwei Spiele Deiner Wahl. Verwende 
dabei zwei verschiedene der folgenden Beobachtungsbögen!

Spielbeobachtungsbogen DBV Poste Hasse 2006 Einzel
Spielbeobachtungsbogen DBV Poste Hasse 2006 Doppel
Scoutingbogen Einzel Hasse 1999
Scoutingbogen Doppel Hasse 1999
Gegnerbeobachtungsbogen Brückmann 2001
Fehlerbogen Hasse/Hütten 2009



P1) Vergleiche und diskutiere Deine Ergebnisse mit 
Teilnehmern aus dem A-Trainer-Lehrgang und notiere 
stichwortartig Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
Eurer Beobachtungen! 

P2) Vergleiche und diskutiere Deine Ergebnisse mit 
Teilnehmern aus dem A-Trainer-Lehrgang und notiere 
stichwortartig Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
Eurer Beobachtungen! 



P3) Beobachte die Körpersprache der Spieler! 
Unterscheide dabei Ausprägungsformen je nach 
Spielverlauf und Spielsituation. Welche 
länderspezifischen Körpersprachen kannst Du 
beobachten (auch Unterschied Europa/Asien)?

P4) Was für Routinen und Rituale kannst Du bei 
den Spielern beobachten? Benenne Beispiele, in denen 
Spieler ihren Erregungszustand 
(Entspannung/Anspannung) erfolgreich regulieren.



P5) Beobachte die Athlet-Trainer-Kommunikation! 
Benenne positive und negative Beispiele!

P6) Beobachte (verbale/nonverbale) 
Kommunikationsformen der Spieler im Doppel (mit 
Partner und „Externen“) und im Einzel! Benenne 
positive und negative Beispiele!


